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Sommerabendkonzertauf dem Cosner Platz
am Sonntag, 17. Juli 2016

um 19:00 Uhr.

Es spielen für Sie d’Eggenbacher

Hierzu ergeht herzliche Einladung 
an alle Bürgerinnen, Bürger und Gäste.

Das Konzert findet nur bei guter Witterung statt.

Die Gemeinde Amtzell wünscht Ihnen einen unterhaltsamen Abend.
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AUF EINEN BLICK

WICHTIGE ANSPRECHPARTNER

Rathaus (Zentrale) Tel. 07520 / 950 – 0
Fax 07520 / 6478
info@amtzell.de

Öffnungszeiten: Mo. - Do. 8.00 – 12.00 Uhr
Mi. 16.00 – 18.00 Uhr
Fr. 8.00 – 12.30 Uhr

Katholische Kirche:

Pfarrbüro Tel. 07520 / 96160
Fax 07520 / 96170
pfarramt.amtzell@drs.de

Öffnungszeiten Mo.  9.00 – 11.30 Uhr
Di.    9.15 – 11.30 Uhr
Do. 16.30 – 19.00 Uhr

Pfarrer Dr. Martin Schniertshauer Tel. 07520 / 96180
Pastoralreferentin Mirjam Schweizer Tel. 07520 / 9669066 oder

0170 / 8402180

Evangelische Kirche:
Pfarrerin Helena Rauch und 
Pfarrer Christoph Rauch Tel. 07520 / 9203685

helena.rauch@elkw.de
christoph.rauch@elkw.de

Gemeindebüro Tel. 07522 / 2324
Fax 07522 / 5852
gemeindebuero.wangen@elkw.de

Öffnungszeiten: Mo. 14.00 – 17.00 Uhr
Di. - Fr. 8.30 – 11.30 Uhr

Ländliches Schulzentrum:
Rektor Roland Titel Tel. 07520 / 9562-0

info@schulzentrum-amtzell.de
Kindergarten St. Gebhard
Herr Sebastian Renner Tel. 07520 / 5486

info@kita-st-gebhard.de
Kindergarten St. Johannes
Frau Daniela Heydt Tel. 07520 / 6227

kindergarten.st.johannes@t-online.de
Kinderkrippe Sonnenblumenhaus
Frau Antje Le Cossec Tel. 07520 / 923565

postfach@kinderkrippe-amtzell.de

BürgerMobil
Betriebszeit: Mittwoch und Donnerstag
Anmeldung jeweils am Tag davor 
zwischen 16.00 und 18.00 Uhr Tel. 07520 / 95028
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Polizei Tel. 110

Polizeiposten Vogt Tel. 07529 / 971560

Feuerwehr Tel. 112

Rettungsdienst Notarzt Tel. 112

Giftnotruf Tel. 0761 / 19240

Störungsannahme Wasser Tel. 07528 / 920 960

Störungsannahme Strom Tel. 0800 / 3629 477

Störungsannahme Gas Tel. 0800 / 775 0001

BEREITSCHAFTSDIENSTE

Ärztlicher Notdienst Tel. 116117

Pflegedienste
Pflegedienst Medias Tel. 07520 / 5353
Sozialstation St. Martin Tel. 07529 / 855

meger@sozialstation-schlier.de

Altenheim und Kurzzeitpflege 
St. Gebhard Tel. 07520 / 959-0

Nachbarschaftshilfe Amtzell Tel. 07520 / 923949
Lebensräume Jung u. Alt Tel. 07520 / 5599
St. Jakobus Behindertenhilfe Tel. 07520 / 923754

St. Gallus Hilfe gGmbH Tel. 07520 / 95623 122
ada@st.gallus-hilfe.de

Pflegestützpunkt Landkreis Tel. 0751 / 85-3318 oder -3319
Ravensburg 

Augenarzt Tel. 01801 / 92946

Kinderarzt Tel. 01801 / 929288

Zahnärzte Tel. 01805 / 911630

APOTHEKEN

Samstag, 16. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag:
Wassertor-Apotheke Isny, Wassertorstr. 51
Tel. 07562 / 97580
Zusatzdienst:
Von 18.30 Uhr bis 19.30 Uhr
Staufen-Apotheke Wangen, Martinstorplatz 4
Tel. 07522 / 6585
Sonntag, 17. Juli 2016:
Von 8.30 Uhr bis 8.30 Uhr am nächsten Tag
Rochus-Apotheke Wangen, Herrenstr. 22
Tel. 07522 / 21379

ABFALLENTSORGUNG

Abfuhrtermine der Restmüll- und Biotonnen:
Siehe persönlicher Abfallkalender 2016 des Landkreises!

Wertstoffannahme im Bauhof (Wertstoffhof) Winkelmühle:
Samstag, 16.07.2016 von 8.00 Uhr – 12.00 Uhr

Grüngutannahme 2016:
Samstag, 16.07.2016 von 14.00 Uhr – 16.00 Uhr 
Mittwoch, 20.07.2016 von 17.30 Uhr – 19.00 Uhr



Öffentliche und nichtöffentliche Gemeinderatssitzung
Öffentliche und nichtöffentliche Gemeinderatssitzung am kom-
menden Montag, den 18. Juli 2016, 20.00 Uhr im Dorfgemein-
schaftshaus Pfärrich mit folgender öffentlicher Tagesordnung:
1. Bekanntgabe der in nichtöffentlicher Sitzung gefassten

Beschlüsse
2. Bürgerfragestunde
3. Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 

1. Änderung und Erweiterung“ – 
Satzungsbeschluss 

4. Kindergartenbedarfsplan der Gemeinde Amtzell 
für das Kindergartenjahr 2016/17

5. Elternbeiträge in den Kindergärten St. Johannes 
und St. Gebhard sowie in der Kinderkrippe 
Sonnenblumenhaus für das 
Kindergartenjahr 2016/17

6. Neubau der Sporthalle
6.1. Vergabe von Schlosserarbeiten und 

Estricharbeiten
6.2 Bericht zur Kostenentwicklung 

des 1. Bauabschnitts
7. Schülerbeförderung zum LSZ Amtzell 
8. Baugesuche 
9. Verschiedenes
Davor findet eine nichtöffentliche Sitzung statt.
Zur öffentlichen Gemeinderatssitzung sind alle Bürgerinnen und
Bürger recht herzlich eingeladen.
Amtzell, den 15. Juli 2016
Clemens Moll,
Bürgermeister

Hinweis:
Für interessierte Bürgerinnen und Bürger liegen die öffentli-
chen Sitzungsunterlagen am Tag der Sitzung ab 8.00 Uhr im
Rathaus aus.

Erläuterungen zur öffentlichen Tagesordnung:

Zu TOP 1: 
Sollte der Gemeinderat in nichtöffentlicher Sitzung Beschlüsse
gefasst haben, werden diese unter TOP 1 bekannt gegeben. 

Zu TOP 2: 
In der Bürgerfragestunde können interessierte Bürgerinnen und
Bürger Fragen an die Verwaltung stellen. 

Zu TOP 3:
Der Bebauungsplan „Goppertshäusern Teil I, 1. Änderung und
Erweiterung“ wird für das Neubaugebiet Goppertshäusern-Nord
aufgestellt. Das Verfahren hat bereits im Herbst 2015 mit einer
Bürgerinformationsveranstaltung sowie dem Aufstellungsbe-
schluss begonnen und im weiteren Verlauf wurde der Bebau-
ungsplan zweimal öffentlich ausgelegt. Während den Auslegun-
gen hatten Bürgerinnen und Bürger sowie die beteiligten Behör-
den die Möglichkeit, Stellungnahmen und Anregungen abzuge-
ben. Einige Rückmeldungen konnten in den Bebauungsplan auf-
genommen werden und so soll nun mit dem Satzungsbeschluss
das Verfahren zum Ende gebracht werden. 

Zu TOP 4: 
Die Gemeindeverwaltung hat den Kindergartenbedarfsplan
erstellt. Dieser zeigt für den Kindergarten- und Kinderkrippenbe-
reich den zukünftigen Bedarf auf und gibt mit einer Bedarfser-
mittlung eine Prognose über die zukünftigen Kinderzahlen in
Amtzell. Generell ist anzumerken, dass Ganztages- und Essensan-
gebote in den Kindergärten sowie auch in der Kinderkrippe (für
Kinder unter 3 Jahren) immer stärker nachgefragt werden. Die
Inhalte und Ergebnisse des Kindergartenbedarfsplans wurden im
gemeinsamen Kindergartenausschuss mit Vertretern der Eltern-
schaft und der katholischen Kirchengemeinde vorberaten. 

Zu TOP 5: 
Da mittlerweile die Empfehlungen der kommunalen Landesver-
bände für die Beitragsätze zum Kindergartenjahr 2016/17 vorlie-
gen, muss der Gemeinderat diese zukünftigen Beiträge festlegen.
Der Tarifabschluss Ende des Jahres 2015 brachte für das Personal
der Kinderbetreuungseinrichtungen teilweise erhebliche Verbes-
serungen. Um nach der Tariferhöhung den gleichen Kostende-
ckungsgrad (80% der Kosten trägt die Gemeinde) zu erreichen,
müssen nach der Empfehlung des Gemeindetags die Elternbei-
träge um 3% erhöht werden. Die neuen Elternbeiträge wurden
im gemeinsamen Kindergartenausschuss mit Vertretern der
Elternschaft und der katholischen Kirchengemeinde einstimmig
beschlossen.

Zu TOP 6:
Für den ersten Bauabschnitt am Großprojekt Mehrzweckhalle,
dem Neubau der Sporthalle, müssen weitere Vergaben durchge-
führt werden. Sämtliche Leistungen wurden ausgeschrieben und
entsprechend an den günstigsten Bieter vergeben. Da nun zahl-
reiche Gewerke für den Neubau der Sporthalle vergeben sind,
soll dem Gemeinderat ein Überblick über die derzeitige Kosten-
situation verschafft werden. Hierzu wird das Büro pro-bau in der
Sitzung berichten. 

Zu TOP 7:
Von Schülerinnen und Schülern aus benachbarten Gemeinden
gibt es immer mehr Anfragen zum Besuch des Ländlichen Schul-
zentrums Amtzell. Da dies mit Änderungen im Fahrplan des frei-
gestellten Schülerverkehrs verbunden wäre, muss der Gemein-
derat darüber entscheiden, ob eine Umstellung der Bustour vor-
genommen und die dadurch entstehenden Kosten getragen
werden sollen. 

Zu TOP 8: 
Die einzelnen Baugesuche werden im Rahmen der Sitzung vor-
gestellt. 

Jeden Samstag von 9.00 - 12.00 Uhr
auf dem Cosner Platz Amtzell mit folgenden Angeboten:
• Schäferhof Broger (außer am 1.  Samstag im Monat)

Lammfleisch auf Bestellung, Lammwurst, Apfel, Honig, Brot
von Wannis’ Backstube (Edensbach), Dinnette und Kaffee

• Fa. Dürrenberger
Obst und Gemüse

• Fam. Gehweiler 
Äpfel, Birnen, Kartoffeln, Eier, Marmelade, Apfelsaft, Schnäpse
und saisonale Früchte
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN

AUS DEM RATHAUS

BAUERNMARKT 

GEMEINDERATSSITZUNG



Folgende Fundsachen wurden im Rathaus abgegeben und können
in Zimmer Nr. 2 bei Frau Straub abgeholt werden:

- 1 schwarze Damenjacke (Fundort: Friseursalon Lanz)
- 1 Stempelchip mit orangefarbenem Band (Fundort: Buchwald)
- 1 rote Brille (Fundort: Lourdesgrotte)
- 1 Schal (Fundort: Garderobe Turnhalle)
- 1 Paar schwarze Handschuhe (Fundort: Volksbank Amtzell)
- 1 Cityroller (Fundort: vor Raiffeisenmarkt)
- 1 rot-schwarzer Fahrrad-Helm (Fundort: beim alten Sportplatz)
- 1 schwarze Fleecejacke (Regatta) Gr. L (Fundort: Raiffeisenbank

Amtzell)
- 1 schwarz-weißer Stockschirm (Fundort: Turnhalle)
- 1 schwarzer Stockschirm (Fundort: Wangener Straße)
- 1 braune Leder-Armbanduhr (Fundort: Buchwald)
- 1 Brille (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)

Folgende Schlüssel wurden gefunden:
- 1 Schlüssel (Fundort: Haslacher Straße)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: Metzgerei Wetzel)
- 1 Schlüssel an beigefarbene Band (Fundort: ehemaliger Bau-

hof/Schlecker-Parkplatz, Waldburger Straße) 
- 2 kleine Schlüssel (Fundort: Parkplatz beim Schützenhaus Pfärrich)
- 1 Schlüssel (Fundort: lag im Rathaus-Briefkasten)
- 1 Schlüssel (Fundort: ehemaliger Bauhof/Schlecker-Parkplatz,

Waldburger Straße)
- 1 Schlüsselbund mit verschiedenen Schlüsseln (Fundort: Turn-

und Festhalle)

Folgendes Fahrrad wurde gefunden:
- 1 schwarz-gelbes Kinder-Mountainbike der Marke X-FACT

(Fundort: Geiselharz)
- 1 blau-schwarzes Mountainbike der Marke MERIDA (Fundort:

Spielplatz Fohlenweide)

Beitrag der Gemeinde zur Müllvermeidung
Wer brauchbare Gegenstände hat, kann diese der Gemeindever-
waltung (Frau Straub) telefonisch (07520/950-14) oder schriftlich
unter dem Stichwort „Verschenk-Börse“ mitteilen. 
Wir veröffentlichen dann kostenlos im Amtsblatt die angebote-
nen Gegenstände und Ihre Telefonnummer.
Bitte melden Sie es, wenn der Gegenstand aus der Verschenk-
Börse gestrichen werden kann. Nur so kann diese immer aktuell
sein. Wenn Sie sich für einen der Gegenstände interessieren, set-
zen Sie sich bitte direkt mit dem Anbieter in Verbindung.  
- Kinderbett aus Holz (mit Lattenrost, ohne Matratze),

07520/956458
- Dachständer mit Fahrradhalter für 2 Fahrräder für Golf 4,

07520/6377
- Bettgestell 2 m x 2 m inkl. Lattenrost, 07520/9249884

Wir gratulieren herzlich:
Frau Rita Schmidt, Gartenstr. 14
am 15. Juli zum 82. Geburtstag
Herrn Frank-Wilhelm Wedekink, Winkelmühle 27  
am 18. Juli zum 70. Geburtstag
Auch allen anderen Jubilaren, die hier nicht genannt werden wol-
len, gratulieren wir ebenfalls recht herzlich zum Geburtstag und
wünschen alles Gute, vor allem jedoch Gesundheit.

Samstag, 16.07.
17:00 Uhr Vorabendmesse mit Ministrantenaufnahme und –

verabschiedung
Jahrtag für Elisabeth Seidel, Gebetsgedenken für Walter Seidel

und Verstorbene der Familie Zirm
Sonntag, 17.07 - 16. Sonntag im Jahreskreis
Kein Gottesdienst! (10:15 Uhr Eucharistiefeier in Pfärrich)
Mittwoch, 20.07.
08:00 Uhr Messfeier
Donnerstag, 21.07.
18:30 Uhr Rosenkranzgebet
19:00 Uhr Abendmesse

Messe in besonderer Meinung
19:30 Uhr Anbetung vor dem Allerheiligsten
Samstag, 23.07.
Keine Vorabendmesse!
Sonntag, 24.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
(Kollekte für die Hl.-Kreuz-Kapelle)
10:15 Uhr Eucharistiefeier zum Kapellenfest – Bergmesse vor

der Hl.-Kreuz-Kapelle; mitgestaltet vom Männerchor
Amtzell
Gebetsgedenken für verst. Mitglieder des Männer-
chors Amtzell 
(Bei Regen ist der Gottesdienst in der Pfarrkirche!)

10:00 Uhr Wort-Gottes-Feier im Haus St. Gebhard, Andachts-
raum

Tauftermine:
Die nächsten Tauftermine sind:
Sonntag, 28. August 2016, 11:15 Uhr, Pfärrich
Sonntag, 18. September 2016, 11:15 Uhr, Amtzell
Samstag, 22. Oktober 2016, 16:00 Uhr, Amtzell
Eltern, die ihr Kind taufen lassen möchten, mögen sich bitte im
Pfarrbüro melden

Ministrantenaufnahme und –verabschiedung 
am Samstag, 16. Juli 2016
Wir freuen uns darüber, dass sich aus der Reihe der diesjährigen
Kommunionkinder wieder Jungen und Mädchen bereit erklärt
haben, in unserer Gemeinde Ministrant(in) zu werden. Zur Auf-
nahmefeier der neuen Ministranten bei der Vorabendmesse
am Samstag, den 16. Juli um 17 Uhr laden wir die ganze
Gemeinde herzlich ein. Es wäre auch schön, wenn möglichst vie-
le der anderen Ministranten den Gottesdienst mitfeiern würden,
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FUNDBÜRO

VERSCHENKBÖRSE

STANDESAMT

UNSERE  JUBILARE

KIRCHLICHE  NACHRICHTEN

KIRCHENGEMEINDE
St. Johannnes Evgl. und St. Mauritius Amtzell

Spiel & Spaß im Pfarrgarten
am Samstag, den 16. Juli im Garten des Pfarrhauses in
Amtzell 
Bei schlechter Witterung feiern wir im Haus der Gemeinde!
Wir laden alle Minis ganz herzlich zusammen mit ihren Eltern
und Geschwistern ein, gemeinsam im Pfarrgarten zu grillen,
spielen, singen ….. 
Beginn ist um 18 Uhr nach der Vorabendmesse mit Ministran-
tenaufnahme und –verabschiedung.
Grillwürstchen und Steaks sowie Brot besorgen wir. Getränke
stehen zum Selbstkostenpreis zur Verfügung.
Bitte denkt daran, Geschirr u. Besteck sowie Gläser/Becher
selbst mitzubringen. 
(Bitte beachtet: Es findet keine Übernachtung statt!!!)
Auf Euer Kommen freuen sich
Eure Oberminis



um so die neuen Ministranten willkommen zu heißen. Den neu-
en Ministranten und Ministrantinnen wünschen wir viel Freude
an ihrem Dienst.
In diesem Gottesdienst werden auch die Ministranten, die in die-
sem Jahr ihren Dienst beendet haben, verabschiedet.
Wir danken den ausscheidenden Ministranten für ihren zuverläs-
sigen und treuen Dienst am Altar und wünschen ihnen Gottes
Segen für den weiteren Weg und weiterhin eine gute Verbun-
denheit mit der Kirchengemeinde.

Feier der Erstkommunion 2017
Die Termine der Erstkommunionfeier 2017 haben sich wie folgt
geändert:
Pfärrich: Sonntag, 30.04.2017, 10 Uhr
Amtzell: Sonntag, 07.05.2017, 10 Uhr

Samstag, 16.07.
14:30 Uhr Trauung von Karin Wengert und Christian Osterrie-

der, Baienfurt
Sonntag, 17.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
09:45 Uhr Rosenkranzgebet
10:15 Uhr Eucharistiefeier

Gebetsgedenken für Hermann und Maria Füßinger
Donnerstag, 18.07.
14:00 Uhr Rosenkranzgebet, Anbetung und Beichtgelegenheit
15:30 Uhr Hl. Messe (Gebetskreis Marianische Liebesflamme)
Sonntag, 24.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
08:30 Uhr Rosenkranzgebet
09:00 Uhr Eucharistiefeier

Ministrantendienste:
Sonntag, 17.07.
Amelie u. Helena Weber, Noah Mayer, Robin Zettler, Katrin Abt
Sonntag, 24.07.
Alois, Emely u. Vincent Staudacher, Linda u. Xenia Dodek

Sonntag, 17.07. - 16. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier; mitgestaltet vom Kindergarten
Dienstag, 19.07.
07:45 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche
Freitag, 22.07.
19:00 Uhr Abendmesse in der Schomburger Kapelle
Sonntag, 24.07. - 17. Sonntag im Jahreskreis
10:15 Uhr Eucharistiefeier; anschließend Fahrzeugsegnung

Voranzeige:
Einladung zur Dekanatsseniorenwallfahrt am 
Mittwoch, 12. Oktober 2016, nach Kempten

Liebe Seniorinnen 
und Senioren, 
herzlich laden wir Sie zur Wall-
fahrt ein am Mittwoch, 12. Okto-
ber 2016.
Ziel in diesem Jahr ist Kempten,
wo wir in der dortigen Basilika
St. Lorenz um 14:30 Uhr Gottes-
dienst feiern werden.

Im Anschluss daran werden wir im nahen Hummels Restaurant
im Haus Hochland zu Kaffee und Kuchen erwartet. 
Wir freuen uns auf diesen Tag, auf das gemeinsame Beten und
Singen sowie auf viele liebe altbekannte und neue Gesichter.
Teilnehmer-Preis: 22,- €; darin enthalten: Busfahrt, Kaffee und
Kuchen oder Vesper (ohne Getränk). Sie erhalten bei Anmeldung
und Bezahlung als Quittung einen Gutschein, mit dem Sie dann
Ihren Kaffee oder Ihr Vesper im Gasthof bezahlen können.
Anmeldung: Bitte melden Sie sich möglichst zeitig, spätestens
bis zum 19. September 2016 zu den üblichen Sprechzeiten im
Pfarrbüro an. 
Die genaue Abfahrtszeit wird rechtzeitig im Amtsblatt und bei
den Vermeldungen bekannt gegeben. 
Flyer liegen in der Kirche aus!

Lebt als Kinder des Lichts; die Frucht des Lichts ist lauter Güte und
Gerechtigkeit und Wahrheit.  Epheser 5,8.9 

Freitag 15. Juli 
19.30 Uhr Treffen des Gemeindeausschusses in der Kirche Amt-

zell 
Samstag, 16. Juli 
18:15 Uhr Fachkliniken (Rauch) 

Gottesdienst mit Abendmahl 
Sonntag, 17. Juli 
09:15 Uhr Stadtkirche Gottesdienst (Sauer)
10:00 Uhr Amtzell (Rauch) Gottesdienst mit Abendmahl 
10:45 Uhr Wittwaiskirche Gottesdienst (Hönig) 
Dienstag 19. Juli 
19.30 Uhr Kirchengemeinderat 

Am 2. Juli feierten wir mit
unseren Konfi-3-Kindern
zum Abschluss von Konfi-3
einen Abendmahlsgottes-
dienst für Große und Kleine.
Hier sind die Kinder mit
ihren Urkunden. 

Mesnervertretung (Betreuung von Gemeindehaus und Kirche)
hat bis ca. Mitte August Frau Rosemarie Piehl, Hochgratweg 15,
Tel. 07520 6753. 

Unsere „großen“ Konfirmanden haben mit einem Ausflug an den
Badsee ihren Konfi 8 gestartet. Im Wettkampf mit den anderen
Konfigruppen des Allgäus kamen wir auf den 5. Platz. 
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Der Kirchengemeinderat trifft sich zu seiner Sitzung am
Donnerstag, 21. Juli 2016, um 19 Uhr, im Haus der Gemeinde.

KIRCHENGEMEINDE
St. Mariä Geburt, Pfärrich

KIRCHENGEMEINDE
St. Stephanus Haslach

EVANGELISCHE  KIRCHENGEMEINDE

SEELSORGEEINHEIT “AN DER ARGEN“
Amtzell, Esseratsweiler, Haslach, Pfärrich, Primisweiler, Roggenzell,
Schwarzenbach, Siberatsweiler



Die Ferien- und Urlaubszeit steht bevor, und für die meisten hat
die Reiseplanung schon begonnen. 
Doch haben Sie sich schon für ein Reiseziel entschieden? Wenn
nicht dann kommen Sie in die Bücherei Amtzell.
Egal ob Sie sich für den Bodensee, Italien, Griechenland, Korsika
oder z. B. die Nordseeküste entscheiden – bei uns finden Sie
sicher den passenden Reiseführer dazu. Wenn Sie Urlaub im
schönen Allgäu planen, dann empfehlen wir Ihnen unsere neuen
Wanderführer für die ganze Familie.
Und für die lange Fahrt in den Urlaub ist unsere Auswahl an Hör-
büchern genau das Richtige. Speziell bei Kinderhörbüchern wur-
de das Angebot erweitert. 
Die Bücherei steht der gesamten Bevölkerung zur Verfügung.
Sie befindet sich im roten Pavillon auf dem Schulgelände. (der
geteerte Aufgang auf der Rückseite des Gebäudes führt Sie ohne
Stufen direkt in die Bücherei)
Für alle die viel lesen –
nutzen Sie doch das Angebot der Gemeindebücherei und
sichern Sie sich noch vor den Ferien die passende Lektüre für den
Sommer!!
Letzte Ausleihmöglichkeit vor den Ferien ist am:
Mittwoch, den 27.07.2016 von 14.00 – 17.00 Uhr
Das Büchereiteam freut sich über Ihren Besuch.

Großer Spaß für den Nachwuchs ...
Großer Spaß für den Nachwuchs, ein lehrreicher Vortrag für die
Vereinsführung: vergangene Woche besuchte der Deutsche Fuß-
ball- Bund (DFB) den SV Amtzell. Möglich wurde der Termin durch
das Projekt „DFB-Mobil“. Seit 2009 fahren bundesweit 30 DFB-
Mobile direkt zu den Fußballvereinen in ganz Deutschland. Das
Ziel, mehr als 10.000 Vereine zu besuchen, wurde im März 2012
erreicht.
Mit seinen Fahrzeugen – bis unters Dach vollgepackten Klein-
transportern – fährt der DFB bundesweit bis an die Eingangstür
der Vereinsheime und somit direkt an die Basis. Ziel ist es, den
Nachwuchstrainern, die überwiegend nicht lizenziert sind, direkt
und unkompliziert praktische Tipps zu geben.
DFB-Präsident Wolfgang Niersbach sagt: „Wir erleben, dass der
Einsatz des DFB-Mobils die Qualifizierung der nichtlizenzierten
Trainer und Betreuer deutlich aufwertet. Die Rolle des DFB als
Servicestelle, auch für kleinere Vereine, ist uns wichtig.“ Hermann
Korfmacher, der den Amateurfußball im DFB-Präsidium vertritt,
fügt hinzu: „Rund 600.000 Menschen haben mittlerweile an DFB-
Mobil-Besuchen teilgenommen – darunter rund 95.000 Trainerin-
nen und Trainer. Ein beachtlicher Erfolg, der auch durch steigen-
de Teilnahmezahlen in unseren Kurzschulungen und Trainer-
Lehrgängen deutlich wird! Das DFB-Mobil macht Lust auf mehr.“
Der Besuch des DFB-Mobils in Amtzell. Zum einen Praxistipps für
ein modernes Kinder- und Jugendtraining, bei dem die Jugend-
trainer aktiv am Demonstrationstraining teilnahmen. Das Trai-
ning dauerte etwa 70 Minuten. Der Vortrag zu verschiedenen

aktuellen Themen des Fußballs (Qualifizierung, Mädchenfußball,
Integration, Kooperation Schule und Verein) bildete den zweiten
Baustein beim Etappenstopp des DFB-Mobils in Amtzell. Nach
fast drei Stunden ging die Fahrt der DFB-Mobil-Teamer weiter.
Mit dem Mobil komplettiert der DFB sein Informations- und Servi-
ce-Angebot gegenüber den Klubs. Unterstützung gibt es außer-
dem in Fachbüchern, im Internet über www.DFB.de und die Rubrik
„Training und Wissen“ sowie in vielen anderen DFB-Publikationen.

SV Amtzell Seniorengymnastik in der Wohnanlage
Bitte unbedingt beachten!
Am Montag, 18.07, Dienstag, 19.07. und Donnerstag, 21.07., fallen
unsere Übungsstunden aus!!!!
Eure Luise

Sommerfest 2016 in der Amtzeller Hammerschmiede mit „J A M“
Am Samstag, den 16.07.2016 ab 20.00 Uhr ist es wieder soweit:
Das Hammerschmiedefest des AKD mit rein akustischer Musik
lädt zum gemütlichen Beisammensein und Musikhören bei frei-
em Eintritt. 
J A M    - die Band aus Vogt spielt Gitarrenmusik unplugged inklu-
sive exzellenter Gesangstimmen.
Das Repertoire beinhaltet herrliche Songs der Beatles, Dylan-
Songs, einige Folksongs, Swing-Standards, Hits von Norah Jones,
Monty Phyton und vielen anderen tollen musikalischen Klassi-
kern. Alle Titel rein akustisch gespielt und zwei- bis dreistimmig
gesungen.
Die Band: Johannes Ikas (Gitarre, Gesang, Bass), Achim Waizeneg-
ger (Gitarre, Gesang, Percussion, Mundharmonika), Max Bösing
(Gitarre, Gesang, Bass), Steffi Bösing (Gesang).
Die vier Musiker spielen einen natürlichen Akustik-Set mit teil-
weise filigranen Solos und teils eigenen, interessanten Arrange-
ments. Bestens unterstützt werden die drei Jungs durch Sängerin
Steffi Bösing, die sehr charmant ihren Gesang bei vielen Titeln in
Szene setzt.
Das Ganze gibt es bei freiem Eintritt und bei jeder Witterung in
der Amtzeller Hammerschmiede. 
Parkmöglichkeiten gibt es an der Turn- und Festhalle.
Weitere Info auch unter  www.amtzell-akd.de

Bürgerwehr Stammtisch
Hallo Kameraden,
Unser nächster Stammtisch findet am Freitag, den 15. Juli ab
19:30 Uhr im Gasthaus Schloss statt. 
Auf einen gemütlichen Abend in lustiger Runde freuen wir uns
jetzt schon.
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Rückblick und Vorschau - Aktuelles der MKA
Dass wir nicht nur musikalisch gern unterwegs sind, bewiesen wir
ja bereits in den letzten Jahren bei den 12 Stunden Läufen
zugunsten der Ärzte ohne Grenzen.
Auch in diesem Jahr fanden sich wieder 12 fleißige Läufer und
Läuferinnen, die unermüdlich ihre Runden rannten und nach elf
Stunden einen 5. Platz mit 74 gelaufenen Runden erzielten.
Herzlich danken wir an dieser Stelle unserem Sponsor, der Firma
EDELRID mit ihrem Geschäftsführer Markus Wanner, der uns
immer hervorragend unterstützt und motiviert. 

Lauft, Jungs, lauft...

Danke, EDELRID :-)

Die nächsten Termine:
Am Samstag, 23. Juli sind wir morgens wie gewohnt beim Kin-
derfestumzug in Wangen mit dabei. Wer abends Lust auf ein küh-
les Bier und Stimmungsmusik hat, darf uns gern ab 17:00 Uhr im
Bärengarten auf dem Ravensburger Rutenfest besuchen.
Bekannte Gesichter freuen uns immer ganz besonders.

HERZLICHE EINLADUNG
KLANGSOMMER - Musikkapelle Amtzell und Chor Projekt e
verzaubern Sie musikalisch in der Kirche
Am Freitag, 29.07.2016 veranstalten wir um 20:30 Uhr erstmals
ein Kirchenkonzert.
Lassen Sie sich von Lichtern und Klängen in eine traumhafte Welt
entführen und genießen Sie mit uns einen wundervollen Abend
in der stimmungsvollen Atmosphäre unserer Amtzeller Kirche.
Der Eintritt ist an diesem Abend frei. Wir würden allerdings gerne
die Hochwasseropfer in Baden-Württemberg mit Spenden unter-
stützen.
Wir freuen uns schon sehr auf diesen einmaligen Abend mit
Ihnen.
Ihre Musikkapelle Amtzell

Anmeldung zum Sommerfest 2016 der Aktiven Senioren!
Bitte meldet euch verbindlich möglichst bald, jedoch spätestens
am Freitag, 15. Juli zum Sommerfest 2016 der Aktiven Senioren an.
Es findet am 19. Juli im Haus der Gemeinde statt.
Eure Anmeldung nimmt Karl-Heinz Röhling, Tel.  9498299 oder
Berthold Maucher, Tel. 6173, entgegen.

… nicht vergessen!!!
Am So, 17.07.2016 laden wir ein zur „Kulinarischen Erlebnis-
führung durch den Eistobel“ mit der Gästeführerin Christina
Rist. Sie führt uns durch die Faszination „Eistobel“ und wird uns
mit heimischen Spezialitäten verwöhnen. Anschließend werden
wir den Tag bei einem gemütlichen Einkehrschwung ausklingen
lassen. Wir treffen uns um 9:00 Uhr an der Turnhalle, wir bilden
Fahrgemeinschaften (Obolus für den Fahrer) Bitte festes Schuh-
werk (am besten Berg- oder Wanderschuhe) und wetterge-
eignete Kleidung! Wichtig für die Kinder – Getränke nicht
vergessen!!! Unkostenbeitrag: 16 € bzw. 18 € / Kinder 15 €
Anmeldung und Info bei Sylvia Kekeisen, Tel. 07520/914688
(gern auch AB)!!! Achtung, die Plätze sind begrenzt!!!

Programm der Begegnungsstätte Amtzell
Juli
Sich online begegnen
Treten Sie der Begegnungsstätte-WhatsApp-Gruppe für
gemeinsame Unternehmungen bei
Begegnung findet heute immer häufiger auch im „virtuellen
Raum“ statt. Verabredungen können getroffen werden oder Infor-
mationen ausgetauscht werden. Gerade WhatsApp-Gruppen
erfreuen sich immer größerer Beliebtheit in allen Altersgruppen.
Die Begegnungsstätte möchte diese tolle Möglichkeit nutzen,
um Begegnung noch einfacher und unkomplizierter zu machen.
Ab September gibt es eine Begegnungsstätte-WhatsApp-Grup-
pe für gemeinsame Unternehmungen.
Hier können Sie
- Veranstaltungen posten
- Sich spontan verabreden
- Gemeinsam zu einer Veranstaltung gehen
- Fahrgemeinschaften bilden
- Informationen rund um Amtzell & Co austauschen
Wie funktioniert es?
1. Schritt: Sie benötigen ein Smartphone mit dem Programm
„WhatsApp“
2. Schritt Schicken Sie uns eine SMS mit Ihrem Namen und
Ihrer Handynummer an folgende Nummer: 0160/97965819
3. Schritt: Wir fügen Sie der WhatsApp-Gruppe bei
4. Schritt: Sie tauschen sich mit anderen aus
Die Gruppe wird von uns administriert, organisiert sich jedoch
selbst. Das bedeutet: jeder kann posten und antworten - Haupt-
sache es geht um das Thema Unternehmungen und Begegnun-
gen in Amtzell (und nicht um lustige Videos ☺.
Zum Beispiel:
Sie wollen zum Seenachtfest und niemand aus Ihrer Familie
möchte mit? Ab jetzt kein Problem mehr. Sie posten in unserer
Gruppe: „Wer hat Lust heute Abend zum Seenachtfest zu fahren?“
warten die Antworten ab und verabreden sich vielleicht vor dem
Schloss zu einer gemeinsamen Unternehmung.
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Oder Sie haben selbst eine Veranstaltung geplant und möchten
sie in Amtzell publik machen - dann schreiben Sie beispielsweise:
„Info. Heute Abend 20 Uhr Tanz in den Mai ...“
Melden Sie sich einfach an, probieren wir diesen unkomplizierten
Weg der Begegnung gemeinsam aus!
Ihre Organisatorinnen

Offener Rad-Treff
Wer unsere schöne Heimat mit dem Fahrrad entdecken will, ist
bei uns herzlich willkommen.
Wir starten am Alten Schloss mit unseren Radtouren, je nach Wet-
terlage. Es geht über Waldwege und landwirtschaftliche Fahrwe-
ge, sowie über Fahrradwege durch unsere schöne Landschaft.
Pack dein verkehrssicheres Fahrrad, Fahrradhelm und los kann es
gehen zur ca. 25- bis 30-km-Runde.
Termin: immer mittwochs
Uhrzeit: 17.00 Uhr
Treffpunkt: Altes Schloss Amtzell
Anmeldung: Geli Brosig, 07520/6988 
E-Mail: geli.brosig@web.de

Einladung zum Sommerfest 
im Haus St. Gebhard 
am Dienstag, den 26. Juli ab 15.00 Uhr 
möchten wir mit Ihnen unser Sommerfest zünftig feiern! 
Dazu gehört natürlich auch gute Musik und die garantiert uns die
St. Gebhard-Band 
Für das leibliche Wohl ist mit Kaffee, Kuchen und Grillfleisch
natürlich bestens gesorgt. 
Liebe Gemeindemitglieder, feiern Sie mit uns! 
Wir freuen uns auf Ihren Besuch! 
Die Bewohner und Mitarbeiter 
des Hauses St. Gebhard 

4,25 Prozent mehr Rente
So stark wie seit über 20 Jahren nicht mehr steigen bei der dies-
jährigen Rentenanpassung am 1. Juli die Renten: um 4,25 Prozent
in den alten und um
5,95 Prozent in den neuen Bundesländern. Der aktuelle Renten-
wert, also der Wert eines Renten-Entgeltpunktes, steigt in den
alten Bundesländern von
29,21 auf 30,45 Euro, wie die Deutsche Rentenversicherung (DRV)
Baden-Württemberg mitteilt.
Der Beitragssatz in der allgemeinen Rentenversicherung beträgt
weiter 18,7 Prozent, für die knappschaftliche Rentenversicherung
gelten gesonderte Beitragssätze.
Erklärungen zu den Fachbegriffen in der Rentenversicherung bie-
tet die kostenlose Broschüre »Das Renten-ABC«. Sie kann kosten-
los unter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail
(presse@drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.deutsche-
rentenversicherung-bw.de.) steht die Broschüre ebenfalls als PDF
zum Herunterladen zur Verfügung.
Weitere Auskünfte zu den Themen Rente, Rehabilitation und
Altersvorsorge gibt es persönlich im Regionalzentrum Ravens-
burg, in Friedrichshafen bzw. in der Außenstelle in Sigmaringen,
sowie bei den ehrenamtlich tätigen Versichertenberaterinnen
und -beratern im ganzen Land über das kostenlose Servicetele-
fon der Deutschen Rentenversicherung Baden-Württemberg
unter 0800 100048024 und im Internet unter www.deutsche-ren-
tenversicherung-bw.de

Wangener Gästewanderungen starten wieder
Im Rahmen des Wangener Sommerprogramms bietet das Gästeamt
Wangen für Gäste und Einheimische wieder geführte Gästewande-
rungen rund um Wangen an. Ab Donnerstag, 4. August startet die

Wanderschar wieder an fünf Donnerstagen um 9.00 Uhr am
Gästeamt. Die Wanderführer des Schwäbischen Albvereins
führen die Teilnehmer durch Wald, Wiesen und auf abwechs-
lungsreichen Wegen zu einer Wanderstation. Dort erwartet die
Teilnehmer eine Erfrischung und ein zünftiges Vesper, bevor wie-
der in Richtung Wangen aufgebrochen wird. Die Rückkehr ist
gegen 13.00 Uhr. Der Unkostenbeitrag in Höhe von 5,00 Euro
wird vor dem Abmarsch im Gästeamt bezahlt, Kinder sind frei. Da
meistens auf unbefestigten Wegen gewandert wird, ist entspre-
chendes Schuhwerk unbedingt zu empfehlen.
Nähere Informationen erhalten Sie im Gästeamt Wangen unter
Tel.: 07522-74211.

Caritas, Diakonie und Ministerium für
Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau verleihen
„Mittelstandspreis für soziale Verantwortung 
in Baden-Württemberg 2016“
Drei mittelständische Unternehmen wurden in Stuttgart mit dem
„Mittelstandspreis für soziale Verantwortung in Baden-Württem-
berg 2016“ ausgezeichnet: die eyeti systems + solutions GmbH &
Co. KG aus Nürtingen, die Schreinerei Holitsch GmbH aus Tettnang
und die Werner Maurer GmbH aus Winnenden. Sie belegten in
ihrer Kategorie jeweils den ersten Platz unter fünf Unternehmen,
die aus 307 eingegangenen Bewerbungen für den Preis nominiert
wurden. Der Mittelstandspreis für soziale Verantwortung hat
damit zu seinem zehnjährigen Jubiläum erneut einen Teilnahme-
rekord aufgestellt. Er ist somit der bundesweit teilnehmerstärkste
Wettbewerb, der Corporate-Social-Responsibility-Aktivitäten
(CSR) kleiner und mittlerer Unternehmen auszeichnet. Caritas und
Diakonie in Baden-Württemberg sowie das Ministerium für Wirt-
schaft, Arbeit und Wohnungsbau würdigen mit dem Preis zum
zehnten Mal das freiwillige soziale und gesellschaftliche Engage-
ment dieser Unternehmen. Der undotierte Preis steht unter dem
Motto „Leistung - Engagement - Anerkennung“ (Lea).
„In diesem Preis findet sich eine vorbildhafte Allianz der Solida-
rität. Politik, Wirtschaft und Wohlfahrt legen ihre Kompetenzen
zusammen, sie stärken die soziale Verantwortung, den Blick für
das Gemeinwesen zum Wohle der Menschen in unserem Land“,
erklärt Oberkirchenrat Urs Keller, Vorstandsvorsitzender des Dia-
konischen Werks Baden im Neuen Schloss in Stuttgart vor 400
Gästen. Der Einsatz der Unternehmen sei nicht mehr aus unserer
Gesellschaft wegzudenken, und daher wollten Caritas, Diakonie
und das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Wohnungsbau mit
dem Preis ihre Wertschätzung und ihren Dank ausdrücken.
Mathea Schneider, Vorstand des Caritasverbandes für die Erzdiö-
zese Freiburg, sagte: „Über Werte wie Solidarität und Gemeinsinn
wird gerne und viel gesprochen. Umso mehr beeindruckt es, wie
viel Zeit und Energie die Bewerber des Mittelstandspreises inve-
stieren, um eine gute Idee voranzubringen. Dieses vielgestaltige
soziale Engagement von Wirtschaftsunternehmen unterstützt
unser Bemühen, Solidarität zu stiften.“ 
Dr. Nicole Hoffmeister-Kraut, Ministerin für Wirtschaft, Arbeit und
Wohnungsbau, sagte: „Der Lea-Mittelstandspreis ist ein Erfolgs-
modell. Zehn Jahre Lea-Mittelstandspreis mit zahlreichen Bewer-
bern und Preisträgern belegen, wie ideenreich und nachhaltig
sich die kleinen und mittleren Unternehmen für unsere Gesell-
schaft und das Wohl der Menschen im Land einsetzen. Diese
Unternehmen sind mit ihren CSR-Aktivitäten fest in ihren Regio-
nen verankert und aktiver Teil der Zivilgesellschaft Baden-Würt-
tembergs. Gerade wenn es darum geht, aktuelle gesellschaftliche
Herausforderungen zu meistern, ist dieses freiwillige unterneh-
merische Engagement unverzichtbar.“
Landesbischof Prof. Dr. Jochen Cornelius-Bundschuh und Weihbi-
schof Dr. Bernd Uhl würdigten als Vertreter der Schirmherren das
soziale Engagement der Unternehmerinnen und Unternehmer.
Dieses sei auch für die Kirchen beispielhaft und nachahmens-
wert. „Wir freuen uns sehr über diese Firmen, die sich ihrer sozia-
len Verantwortung bewusst sind. Das ist vorbildlich für andere. Es
macht Mut, sich in der Wirtschaft konkret für den gesellschaftli-
chen Zusammenhalt einzusetzen. Grade die Arbeit mit den
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Flüchtlingen ist ein Beitrag zu einer nachhaltigen Entwicklung“,
sagte Cornelius-Bundschuh. Weihbischof Uhl erklärte, „ich finde es
großartig, dass sich mittelständische Unternehmen in Baden-Würt-
temberg sozial engagieren und vor allem, wie viele es tun. Daran
wird deutlich, dass Unternehmerinnen und Unternehmer bei allem
wirtschaftlichen Agieren sozial denken und handeln. Damit neh-
men sie vorbildlich gesellschaftliche Mitverantwortung wahr.“ 
Die drei Preisträger in der Übersicht: 
Den Preis für die Kategorie bis 20 Mitarbeiter erhielt die eyeti
systems + solutions GmbH & Co. KG aus Nürtingen. Der Spe-
zialist für Server Systeme engagiert sich für Flüchtlinge, die im
Flüchtlingsheim in Nürtingen-Neckarhausen untergekommen
sind. Die Firma initiierte Kooperationen wie den „Unternehmens-
Integrations-Kick“ - ein Fußballspiel mit Unternehmern aus Neck-
arhausen und Flüchtlingen. Hier entstanden wichtige Kontakte,
so dass erste Praktika und Wohnungen an die Flüchtlinge vermit-
telt werden konnten. 
In der zweiten Kategorie bis 150 Mitarbeiter ging als Preisträ-
ger die Schreinerei Holitsch GmbH aus Tettnang hervor. Die
Schreinerei stellt Möbel unter nachhaltigen Gesichtspunkten her.
Das Unternehmen veranstaltet auch mit dem ortsansässigen Kir-
chenchor und Bläserensemble Benefizkonzerte im eigenen Hau-
se und spendet die Erlöse an internationale Hilfsprojekte. Seit
vergangenem Herbst bildet das Unternehmen zudem einen
Flüchtling aus Gambia aus. Damit er ein Visum erhielt, mussten
viele Formalitäten erfüllt werden. 
Sieger der dritten Kategorie bis 500 Mitarbeiter war die Wer-
ner Maurer GmbH aus Winnenden. Die Bäckerei unterstützt mit
nicht verkauften Backwaren im Wert von jährlich 30.000 Euro die
Tafeln in der Region. Es war eines der ersten Unternehmen im
Rems-Murr-Kreis, das Flüchtlinge beschäftigte und ihnen die
Möglichkeit gab, eine eigene Existenz aufzubauen. Außerdem
engagiert sich die Maurer GmbH seit 22 Jahren für eine umwelt-
verträgliche Landwirtschaft.
Preis soll Unternehmen in ihrem gesellschaftlichen Engage-
ment stärken und fördern
Zur Bewerbung eingeladen waren alle baden-württembergi-
schen Unternehmen mit maximal 500 Beschäftigten, die Wohl-
fahrtsverbände, soziale Organisationen, Initiativen, Einrichtungen
oder (Sport-)Vereine unterstützen und sich gemeinsam mit ihnen
gesellschaftlich engagieren. Die öffentliche Anerkennung dieser
CSR-Aktivitäten soll zugleich Motivation dafür sein, in der Dauer-
haftigkeit dieses Engagements nicht nachzulassen. Bis zum 31.
März 2017 kann man sich wieder um den Mittelstandspreis 2017
bewerben. Infos unter www.mittelstandspreis-bw.de.

„Sommerschnuppertag“ zu Ferienbeginn 
am 28.07.2016 beim Finanzamt Wangen
Das Finanzamt Wangen veranstaltet für Schülerinnen und Schüler,
die im Jahr 2017 ihre Mittlere Reife, die Fachhochschulreife bzw.
das Abitur ablegen und mit einer Berufsausbildung oder mit
einem Dualen Studium beginnen wollen, am 28.07.2016 einen
„Sommerschnuppertag“ zu Beginn der Sommerferien.

Unter dem Motto „Mein Chef ist Finanzminister - Deiner auch bald?“
informiert das Finanzamt am Donnerstag, 28.07.2016, von 09:00
Uhr bis ca. 12:00 Uhr, über attraktive Ausbildungs- und Studien-
plätze bei der Steuerverwaltung des Landes Baden-Württemberg.
Dabei gibt es Informationen zum Ablauf der Ausbildung/des Stu-
diums, über die Höhe der Ausbildungsvergütungen und die
Berufsaussichten bzw. die abwechslungsreichen Tätigkeitsberei-
che nach Abschluss der Ausbildung.
Weitere Informationen und Anmeldungen zum „Sommer-
schnuppertag“ werden gerne unter Tel. 07522/714300 erteilt
bzw. entgegengenommen.

Letzte freie Plätze für Kinder- und
Jugendfreizeiten in den Sommerferien
Für junge Leute die in den Sommerferien mit Gleichaltrigen eine
spannende Zeit erleben wollen, hat das Jugendwerk der AWO
Württemberg e.V. noch letzte freie Plätze:
Bereits am ersten Ferientag geht es für Jugendliche zwischen 13
und 15 Jahren in den Norden Spaniens. Beim Beachcamp Comil-
las vom 28.07. bis 09.08. in der Nähe von San Sebastian sind die
Teilnehmenden nur wenige Minuten vom Strand entfernt unter-
gebracht. Wer schon immer mal auf dem Surfbrett stehen wollte,
kann einen Surfkurs dazu buchen. Das Surfcamp wird von einer
professionellen Surfschule angeleitet. Auch 16 bis 19 Jährige kön-
nen sich noch für das Surfcamp in Comillas anmelden. Für diese
Altersgruppe findet die Freizeit vom 17.08. bis 29.08. statt.
Abenteuer, Sport und jede Menge Spaß stehen im Actioncamp
Korsika auf dem Programm. 13 bis 15 Jährige können sich noch
für die Freizeit am 17.08. bis 29.08. anmelden.
Für junge Urlaubshungrige im Alter von 10 bis 13 Jahren bietet
das „Summercamp Heino“ in Holland vom 13. bis 21.08. alles was
das Kinderherz begehrt. Beispielsweise ein großer See mit fein-
stem Sandstrand, ein Schwimmbad vorm Haus, eine Sporthalle,
Minigolf-Parcours, Kletterturm und sogar ein eigenes Kino.
Für die Kleinsten gibt es noch freie Plätze für das Kinderzeltlager
Altensteig im Schwarzwald. Für 6 bis 10 Jährige stehen zwei
Wochen lang (vom 14.08. bis 26.08.) mit vielen anderen Kindern
Toben, Spielen und Spaß haben auf dem Programm. Für die glei-
che Altersgruppe finden vom 05.09. bis 09.09. Ferien auf dem
Bauernhof statt. Auf dem idyllischen Hof in der Region Hohenlo-
he können Tiere hautnah kennengelernt werden.
Jugendliche von 13 bis 15 Jahren, die vor dem Start ins neue
Schuljahr ihr Englisch verbessern wollen, können noch entweder
nach Folkestone oder Christchurch mitfahren. Am Vormittag findet
Sprachunterricht in lockerer Atmosphäre statt, am Nachmittag sor-
gen Teamer aus Deutschland mit Shopping, Kinobesuch, Ausflug
nach London u.v.m. für ein abwechslungsreiches Programm.
Einsicht in die günstigen Preise und eine Übersicht aller Freizei-
ten gibt es auf www.jugendwerk24.de. Für Familien mit gerin-
gem Einkommen besteht die Möglichkeit Zuschüsse zu beantra-
gen. Weitere Informationen dazu gibt das Jugendwerk der AWO
gerne telefonisch. Anmelden kann man sich auf der Homepage
oder per Telefon unter (0711) 945729111.
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Neuer Leiter des Sozial- und Inklusionsamtes
gewählt 
Magnus Klein heißt der künftige Leiter des Sozial- und Inklusi-
onsamtes im Landkreis Ravensburg. Der Kreistag hat den
Diplom-Verwaltungswirt (FH) in seiner gestrigen Sitzung mehr-
heitlich gewählt. Seine neue Stelle wird der 33-Jährige im Herbst
antreten. Derzeit arbeitet der gebürtige Schopfheimer beim
Rechnungshof Baden-
Württemberg. Zuvor war er acht Jahre bei der Bundesagentur für
Arbeit tätig. 

Verwaltungsvorstand des Landratsamts 
wieder komplett 
Der Kreistag hat gestern in Wolfegg mit großer Mehrheit Herrn
Joachim Simon (49 Jahre) zum Dezernenten für Allgemeine Ver-
waltung, Kultur und Bürgerservice des Landkreises Ravensburg
gewählt. Damit ist der siebenköpfige Verwaltungsvorstand des
Landratsamts wieder komplett. 
Der Diplom-Verwaltungswirt (FH) ist Nachfolger von Herrn Georg
Rupp, der Ende Mai altersbedingt ausgeschieden ist, und derzeit
als Hauptamtsleiter der Stadt Biberach tätig. Zuvor arbeitete der
gebürtige Ehinger von 1990 bis 1999 als Hauptamtsleiter der
Stadt Maulbronn (Enzkreis). 

Der frischgewählte Dezernent im Kreis seiner Verwaltungsvor-
standskollegen (von links nach rechts) Finanzdezernent Franz Baur,
Sozialdezernentin Diana E. Raedler, Landrat Harald Sievers, Joachim
Simon, Landratsstellvertreterin Eva-Maria Meschenmoser, Kreisent-
wicklungsdezernent Walter Sieger, Rechtsdezernent Gerd Hägele

TWS liefert Ökostrom an 24 Kommunen 
in der Region
Ravensburger Versorger überzeugt mit Preis- und Leistungs-
merkmalen - jährlich über 36 Millionen Kilowattstunden Strom
Bei der diesjährigen Bündelausschreibung der Stadt Ravensburg,
an der sich 24 Kommunen aus dem Landkreis Ravensburg sowie
das Landratsamt Ravensburg beteiligten, hat die Technische Wer-
ke Schussental GmbH & Co. KG (TWS) überzeugt: Der Ravensbur-
ger Versorger liefert in den nächsten beiden Kalenderjahren jähr-
lich über 36 Millionen Kilowattstunden Ökostrom. „Wir engagieren
uns aus Überzeugung seit Jahren für den Ausbau der erneuerba-
ren Energien“, erklärt Robert Sommer, Bereichsleiter Markt der
TWS und fügt an: „Dieses Mal bekamen wir den Zuschlag für die
komplette Menge Ökostrom, die die Kommunen für ihre Liegen-
schaften wie Rathäuser, Schulen und andere öffentliche Gebäude
ausgeschrieben hatten. Das macht uns stolz.“ Bereits bei der letz-
ten Ausschreibung hatte die TWS den Zuschlag für den größten
Teil der ausgeschriebenen Ökostrommenge erhalten.

Klimaschutz wird immer wichtiger
Ausschlaggebend für die Vergabe ist nicht nur der Preis, sondern
auch ein hoher Standard bei Klimaschutzaspekten, die den
Gemeinden immer wichtiger werden - nicht zuletzt tragen einige
den Zusatz „Klimaschutzkommune“. Gefordert war in der Aus-

schreibung, dass durch den Einsatz von Ökostrom im Vergleich
zum durchschnittlichen Kraftwerkspark mindestens 40 Prozent
des klimaschädlichen Kohlendioxids eingespart werden. Das
geht nur mit neuen Erzeugungsanlagen, die Strom aus regenera-
tiven Quellen gewinnen. Hier engagiert sich die TWS seit 2008
besonders und hat bereits rund 52 Millionen Euro investiert. Eige-
ne Anlagen unterschiedlicher Art und Größe sowie Beteiligun-
gen bilden inzwischen den Grundpfeiler der Stromerzeugungs-
sparte des Unternehmens.
Moderne und hocheffiziente Anlagen zur Erzeugung von Strom
aus erneuerbaren Ressourcen sind auch die Voraussetzung für
ein Qualitätssiegel, das bei der Ausschreibung als eine mögliche
Eignung als Stromlieferant nachgewiesen werden musste. Das
ok-power-Label nach dem Initiierungsmodell steht für einen der
höchsten Standards bei Ökostrom. Es kann von der TWS als einer
von wenigen Versorgern angeboten werden. 

Landwirtschaftsamt in Ravensburg und
Außenstellen am 20. Juli ab 12 Uhr geschlossen 
Das Landwirtschaftsamt in Ravensburg sowie die Außenstellen in
Bad Waldsee und Leutkirch sind am Mittwoch, 20. Juli, ab 12 Uhr
aufgrund einer Dienstbesprechung geschlossen. Ein telefonischer
Ansprechpartner ist unter der Nummer 0751/85-6010 erreichbar. 

Stadtmeisterschaft im Golf 2016 
der Stadt Ravensburg
Die Stadtmeisterschaft im Golf ist für Golfer und Golferinnen
jedes Jahr eine sportliche Herausforderung. 
Stadtmeisterin und Stadtmeister sowie Jugendmeisterin und
Jugendmeister sowie Seniorenmeisterin und Seniorenmeister im
Golf der Stadt Ravensburg zu sein, bedeutet eine besondere
Anerkennung. 
Es wurde hart aber sehr fair gekämpft und nach dem Turnier wur-
de für 6 Turnierteilnehmerinnen und Turnierteilnehmer ein Gol-
fertraum Wirklichkeit. 
Der Präsident des Golfclub Ravensburg, Hugo Adler und der Vor-
sitzende des Sportverbandes, Roland Frommlet gratulieren den
glücklichen Gewinnern. 
Stadtmeisterin 2016: Margarethe Schobert, 27 Bruttopkt., GC
Ravensburg
Stadtmeister 2016:  Dr. Friedrich Willemsen, 33 Bruttopkt., GC Lindau   
Stadtmeister Jugend weiblich 2016:  Anna Steinhauser, 25 Bruttopkt., 
Fürstl. GCO 
Stadtmeister Jugend männlich: Leonhard Obergfell, 21 Bruttopkt., 
GC Ravensburg 
Stadtmeisterin Seniorinnen 2016: Dr. Vera Oberle, 17 Bruttopkt., 
GC Ravensburg  
Stadtmeister Senioren 2016: Hansjörg Obergfell, 25 Bruttopkt., GC
Ravensburg  

Dorfkirbe Vogt vom 15. - 17. Juli 2016
Zur diesjährigen Vogter Dorfkirbe laden wir Sie recht herzlich ein.
Genießen Sie unterhaltsame und zünftige Stunden im Festzelt auf
dem Le-Mayet-Platz. Wie jedes Jahr haben wir ein vielfältiges Pro-
gramm zusammengestellt. Vom Bieranstich am Freitagabend, der
Dirndl- & Lederhosenparty mit der Coverband „Almrocker“ am Sams-
tag sowie mit einem Unterhaltungssonntag für Gäste jeden Alters.
Freitag, 15.07.16
20:00 Uhr Traditioneller und zünftiger Bieranstich mit der

Musikkapelle Vogt
Samstag, 16.07.16
19:30 Uhr DIRNDL- & LEDERHOSENPARTY mit der Cover-

band „ALMROCKER“
Einlass ab 16 Jahren! Mit Partypass!
Bis 21:00 Uhr vergünstigte Schluckkarte
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Sonntag, 17.07.16
09:00 Uhr Antreten der Vogter Vereine zum gemeinsamen

Gottesdienst
09:15 Uhr Festgottesdienst zum St. Anna-Fest mit dem Kir-

chenchor Vogt und der Musikkapelle Vogt im
Festzelt

10:30 Uhr Frühschoppen mit der Musikkapelle Vogt; 
Eröffnung durch den Fanfarenzug Vogt
sowie Mittagstisch, anschließend Kaffee- und Kuchen-
verkauf, Kinderunterhaltung und Vergnügungspark

13:30 Uhr Musikverein Pfrungen
16:00 Uhr Jugendkapelle Berg
17:30 Uhr Jugendkapelle Schlier-Vogt

Unterhaltung mit den Newcomern
19:00 Uhr 2-Takt-Braas
20:00 Uhr Schleuder Gang 1400
Eintritt frei!
•Änderungen vorbehalten!•
Neben der Unterhaltung ist auch dieses Jahr wieder bestens für das
leibliche Wohl gesorgt. Neben all den anderen Gaumenfreuden gibt es
am Sonntag einen Mittagstisch sowie eine Kaffee- und Kuchentheke.
Kuchenspenden für den Sonntagnachmittag sind willkommen und
können am Sonntagvormittag im Festzelt abgegeben werden.
Am ganzen Wochenende steht ein Vergnügungspark auf dem
Festplatz unseren Gästen zur Verfügung.
Wir freuen uns, wenn wir Sie bei der Vogter Dorfkirbe begrüßen
können.
Bis dann ...
Ihre Musikkapelle Vogt!

Einladung zur Christkönigsbergmesse in Karsee
am Sonntag, den 31. Juli 2016
Um 9.30 Uhr beginnt die Prozession mit Pferden auf den Christ-
königsberg von Oberwies aus, mit anschließender Bergmesse.
Nach dem Gottesdienst findet ein gemütlicher Frühschoppen
mit Mittagstisch, serviert vom Schützenverein Karsee, in Ober-
wies statt. Die Musikkapelle Karsee wird beim Frühschoppen auf-
spielen.
Das Fest findet nur bei guter Witterung statt.
Auf euer Kommen freut sich die Blutreitergruppe Karsee.

Ambulanter Kinderhospizdienst AMALIE
entsendet neue Paten
Der Ambulante Kinderhospizdienst AMALIE, eine Kooperati-
on der Stiftung Liebenau und der Malteser, bildete im sech-
sten Jahr Paten für den ehrenamtlichen Hospizdienst in
Familien mit lebensbedrohlich oder lebensverkürzend
erkrankten Kindern aus. 13 neue Paten erhielten bei einer
Entsendungsfeier im Liebenauer Schloss nun ihre Zertifikate.
Dabei gab es auch eine Spende der Männergesangvereine
Amtzell und Haslach.
Sensibilisiert für Tod und Trauer
Elf Frauen und zwei Männer haben sich über Monate darauf vorbe-
reitet, Familien in Situationen von Tod und Trauer zu begleiten,
ihnen Unterstützung in ihrem schweren Alltag zu geben. Über ins-
gesamt 100 Stunden erstreckt sich der Qualifizierungskurs des
Ambulanten Kinderhospizdienstes AMALIE, der auf den ehrenamt-
lichen Dienst in den Familien vorbereitet. Wichtigstes Ziel des Semi-
nars ist, die künftigen Paten für Krankheit, Sterben, Tod und Trauer
zu sensibilisieren. Während eines Praktikums in Behinderteneinrich-
tungen, im Kinderhospiz oder in integrativen Kindertagesstätten
sammelten sie Erfahrung im Umgang mit schwerkranken Kindern.
Für andere da sein und Zeit schenken
„Sie trauen sich etwas, wenn Sie den Schritt in die Familien
wagen“, sagte Diakon Graf Vitus Waldburg-Zeil vom Malteser Hilfs-
dienst. „Aber die Menschen werden sich freuen, dass Sie da sind.“
Im Namen der Stiftung Liebenau dankte Christoph Gräf den Patin-
nen und Paten: „Sie sind Menschen mit Sendungsbewusstsein. Sie
sorgen dafür, dass in den betroffenen Familien wieder ein Licht
leuchtet und sie wieder neue Hoffnung schöpfen können.“ 

Ein Stück Normalität im Alltag
Barbara Weiland und Elisabeth Mogg sind die Koordinatorinnen
der AMALIE im Bodenseekreis beziehungsweise im Landkreis
Ravensburg. „Wir sind dankbar, dass Sie den Familien Ihre Zeit
schenken wollen“, sagte Barbara Weiland. „Die Paten ermöglichen
drei bis vier Stunden pro Woche ein Stück Normalität im Alltag“,
erläuterte Elisabeth Mogg. Sie spielen mit Geschwistern, betreu-
en bei den Hausaufgaben, geben Eltern Raum für eine Auszeit –
und oft genug sind sie „einfach nur“ da, um das mitzutragen, was
in der Familie gerade geschieht. 
Männerchöre spenden 1.600 Euro
Mit einer großzügigen Spende in Höhe von 1.600 Euro machten
die Männergesangvereine von Amtzell und Bodnegg den Verant-
wortlichen der AMALIE eine besondere Freude. Gesammelt haben
sie das Geld bei zwei Weihnachtskonzerten. Mit den Liedern
„Abendfrieden“ und „Freude am Leben“ bereicherte der gemeinsa-
me Chor mit 40 Stimmen die Entsendungsfeier. „Es ist einfach
schön, wenn Menschen etwas mit Freude tun und dabei an AMA-
LIE denken“, freute sich Barbara Weiland. „So sind die Familien ein
Stück weit dabei.“
Info:
Der nächste Qualifizierungskurs startet am 14. Oktober 2016. Wer
sich für dieses Ehrenamt interessiert, kann sich auf der Homepa-
ge des Ambulanten Kinderhospizdienstes AMALIE informieren:
www.kinderhospizdienst-ravensburg.de und www.kinderhospiz-
dienst-bodensee.de
Damit die Begleitung für alle Familien kostenlos angeboten wer-
den kann, ist AMALIE auf Spenden angewiesen: Spendenkonto
der Stiftung Liebenau, Sparkasse Bodensee, IBAN DE35 6905 0001
0020 9944 71, BIC SOLADES1KNZ, Stichwort: Kinderhospizdienst

Schwäbischer Albverein
Ortsgruppe Wangen im Allgäu
SAV wandert auf dem Schwarzen Grat
Am Sonntag, 17.07.16 führt der Schwäbische Albverein, OG Wan-
gen eine Wanderung auf den Schwarzen Grat.
Die Tour beginnt in Bolternang und geht steil hinauf zum Rog-
genhorn und dann weiter zum Schwarzen Grat.
Dort ist Gelegenheit das mit gebrachte Vesper zu verzehren. Der
Abstieg erfolgt über die Schletteralpe nach Bolsternang, wo eine
Einkehr vorgesehen ist. 
Die reine Gehzeit, ohne Pausen,  beträgt 4 Std. bei 400 Höhenmeter.
Festes Schuhwerk ist wichtig und  Stöcke sind empfehlenswert.
Treffpunkt ist um 9.00 Uhr auf dem Parkplatz P14 bei der Radbox.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet.
Gäste sind herzlich willkommen.
Auskunft über diese Wanderung erteilt Ferdinand Kreutz, Tel.
07522-21435.

SAV wandert zum Albvereinsfest nach Bergatreute
Am Sonntag den 24. Juli 2016 wandert der Schwäbische Albver-
ein Wangen zum Albvereinsfest der Ortsgruppe Bergatreute. Das
Fest findet am Bierkeller statt.
Wir treffen uns um 7.50 Uhr am Bahnhof um mit der Bahn nach Alt-
tann zu fahren. Die Wanderung geht dann an der Wolfegger Ach
entlang an Weissenbronn vorbei nach Bergatreute zum Fest am
Bierkeller. Hier werden wir bestens mit Speis und Trank versorgt,
d.h. wir müssen uns nur für unterwegs mit Getränken versorgen.
Es ist eine reine Gehzeit von 3,5 bis 4,0 Std. hin und zurück
geplant. 
Auch zu dieser Wanderung sind Gäste jederzeit willkommen.
Eine Anmeldung bis Freitag den 22. Juli ist erforderlich bei Mein-
rad Sailer Tel. 07522-5121

Am 21. Juli in Kißlegg: 
Informationstag auf dem Grünlandversuchsfeld 
Das Landwirtschaftsamt Ravensburg führt am 21. Juli von 10 bis
12:30 Uhr auf dem Versuchsfeld in Kißlegg-Oberhaid eine Veran-
staltung durch zum Thema „Aktuelle Informationen zur Sorten-
wahl und Gülleausbringtechnik im Grünland“. Sie richtet sich an
interessierte Landwirte; der Eintritt ist frei. 
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Seit 30 Jahren prüft das Landwirtschaftsamt Gräsersorten in Kißlegg,
um geeignete Empfehlungen für den Einsatz im intensiven Grünland
zu geben. Werner Sommerer vom Landwirtschaftsamt informiert
über die Besonderheiten und den Umgang mit verschiedenen Sorten
und Ansaatmischungen. Sie werden auf 300 Parzellen präsentiert. 
Für die Ausbringung von Wirtschaftsdüngern stehen verschiede-
ne Geräte zur Verfügung. Seit diesem Jahr sind Prallteller am Gül-
lefass nicht mehr erlaubt. Joschko Luib vom Landwirtschaftlichen
Zentrum Baden-Württemberg in Aulendorf erklärt die Vor- und
Nachteile der aktuell zulässigen Ausbringtechniken. 

Für Kurzentschlossene 
djo Familienfreizeit im Schwarzwald
Der Jugendverband DJO-Deutsche Jugend in Europa bietet vom
19. bis 26. August 2016 im Ferienheim Aschenhütte in Bad Her-
renalb eine Familienfreizeit an. Eine schöne Möglichkeit mit dem
eigenen Kind (bis 14 J.) zusammen in netter Gesellschaft die Feri-
en zu verbringen. 
Unter der Leitung eines ausgebildeten Leitungsteams gibt es ein
buntes gemeinsames Programm, bestehend aus Basteln, Spielen,
Wandern, Baden, Lagerfeuer, Schatzsuche im Wald und einige
Ausflüge in die Umgebung. Durchgeführt wird diese kostengün-
stige Familienfreizeit im „Ferienheim Aschenhütte“, einer DJO
eigenen Jugendbildungsstätte. 
Jeder Familie steht ein eigenes Familienzimmer zur Verfügung. 
Da noch einige Plätze frei sind, freuen wir uns auf Anmeldungen
an: DJO-Deutsche Jugend in Europa e.V., Schlossstraße 92,
70176 Stuttgart. Nähere Informationen erteilen gerne 
Herr Liebscher unter Telefon 0711-625138 Handy 0172-
6326322, Frau Obrant unter Telefon 0711-6586533, 
Fax 0711-625168, e-Mail: zentrale@djobw.de 
www.djobw.de. 

Pater Gerhard „unterwegs im Ländle“
Kräutervorträge und mehr im Landgasthof „Zur Sonne“ 
in Leupolz 
Die Vielfalt, nicht nur der Allgäuer Pflanzenwelt, der Umgang, die
Verwendung der Kräuter – wozu welches Kraut, wie wird es ver-
arbeitet …..
Pater Gerhard lässt sie im Landgasthof „Zur Sonne – dort wo mit
Herz bewirtet und gekocht wird!“, teilhaben an der vielfältigen
Welt der Kräuter. Bereichert mit einer passenden Kleinigkeit des
Küchenchefs erwartet Kräuter- und Küchenfans ein bunter
Abend für alle Sinne. 
Folgende Themenabende werden von Pater Gerhard angeboten:
21. Juli Blüten zum Essen ? – Echt gut!
18. August Die Hochzeit der Kräuter: der Frauendreißiger
22. September Herbstzauber im Kräutergarten
20. Oktober „Exotische“ Kräuter
17. November Atem Gottes und Botschaft an den Himmel: Vom

Räuchern
08. Dezember Vom Haltbarmachen von Kräutern
Beginn ist jeweils um 18.00 Uhr
Unkostenbeitrag: 15,- Euro
Anmeldung bitte direkt bei den Wirtsleuten:
Annette und Michael Kronenwett
Kißlegger Str. 25, 88239 Wangen-Leupolz
Tel. 07506 9516940
Info@zur-sonne-leupolz.de
www.zur-sonne-leupolz.de
Pater Gerhard, lebt in Ebenweiler im Brunnenhof, ist Mönch in
der Welt und Mitglied einer ökumenischen Zisterzienserkongre-
gation, dem Orden von Port Royal (OPR) und Priester der Christ-
Katholischen Kirche in Deutschland, die der altkatholischen Kir-
chenunion von Scranton angehört.
Erdverbunden und dennoch himmelwärts strebend versucht er,
eine Ahnung vom Reich Gottes, das meint die Achtung vor der
Wunderwelt seiner Schöpfung, seine Weite, Freiheit und Barm-
herzigkeit und den Nutzen der uns daraus erwächst ansatzweise
Wirklichkeit werden zu lassen.
www.brunnenhof-kraeuter-und-mehr.de

Betreuungsgruppe Martinus
Ganz herzlich heißen wir Sie zu dieser Betreuungsgruppe mit
Mittagstisch für ältere Menschen willkommen, zum gemeinsa-
men Singen, Spielen, Essen, Spazieren gehen, Kochen, Backen,
Gedächtnis trainieren, sich Bewegen und natürlich auch ... zum
Schwätzen. 
Wann? Immer mittwochs von 10.00 Uhr – 13.00 Uhr in Bodnegg,
weitere Infos auf Anfrage. Auf Wunsch bieten wir einen Fahr-
dienst an. Die Kosten können bei Bewilligung der Einschränkung in
der Alltagskompetenz durch die Pflegekasse erstattet werden.
Bitte melden Sie sich bis 16.00 Uhr am Vortag (Dienstag) an unter
Telefon: 0175 803 10 32 bei Theresa Adam/Theo Lipp
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